




INSTRUCTION.
Wornachdiejenige welche we—
gen der alhieſigen Genera. Nandund Stodt
FeuerCaſſe die Taxation der Fauſer Wohnungen

und Vebauden auf getragen wird ſich ge

horſamſt zu achten.

IJ.

Ann Hlien dieſelbe angeloben/
m o ν, r daß ſie bey taxirung der Wohnhauſer—en Gebaude gantz unpartheyiſch

 nn nen neen48 4 2vñ gehen unv wrortver Dauc uvij vrurPartheyen zu lieb oder zu leyd weder aus Gunſt Freund
oder Feindſchafft Haß oder Liebe anderſt angeben oder taxi—
ren wollen als das Vebaude in der Shat ſich befindet und

werthiſt.
24

VWVie ihnen dann oblieget uberall auf die Billigkeit
und inſonderheit damit ein Nauß oder Gebaude nicht zu
hoch taxiret werdeſzuſehen.

3.
Und damit man deſſen umb ſo viel mehr geſichert ſeyn

moge ſoſol ihnen nicht erlaubet ſeyn,/ einiges Geſchencke

Gifft



Gifft oder Gaben es habe ſolches Ramen wie es wolle und

ſeye groß oder klein zu nehmen ſondern ſie muſſen ſich an
nachſtehender Ergotzlichkeit fur ihre Bemuhung genugen

laſſen oder gewartig ſehn daß diejenige ſo hierwider ge

handelt zu haben betroffen werden exemplariter beſtraf

fet werden ſollen.

44

Wegen der Unterthanen Bauren und Coſſaten auf
dem Lande haben die Taxatores zu beobachten daß wenn

gleich des geringſten Hauß unter 5o. Thaler eines bemit
telten unter ioo. Thir. des wohlhabenſten unter 150. Thlr.

werthſeynd ſolche nicht taxtiret/ ſondern der geringſte nicht

unterzo. Thlr. der bemittelte nicht unter 10o. Thlr. und
der wohlhabenſte nicht unter 150. Thlr. angeſetzet werden

muß/ anerwogen wann gleich eines Bauren oder
Koſſaten Gebaude weniger als go. Thalr. werth ſein
mochte ihm dennoch unter 5o. Thlr. zum Wiederanbau

nicht geholffen werden kan; Solten aber einige bnter—
thanen vermeinen das ihre Hauſer und Gebaude ein meh—
rereswerth waren ſo konnen dieſelbe nach dem eigentlichen

Werth taxiret werden dadann ein ſolcher Unterthan die

Taxe Koſten ſelbſten und zwar die Helffte ſo viel als in

nachfolgendem ſ. 6. bey denen Rtadten verordnet denen
Taxatoribus zu entriqhten hat,

5. Wann



8
Wannein Hauß oder Gebaude taxiret wird ſo haben

die Taxatores jedesmahl nebſt der Straffe in denen Stad—

ten und Nlecen den Nahmen des Polleſſoris oder Eigen
thumers dabey mitzumelden damit man beyder Feuer—
Calſe davon Rachricht haben moge.

G.
Fur dieſe derer Taxatoren Muhewaltung ſollen ih—

nen von jedwederem hundert Hauſern i denen Stadten
ſo ſie taxiren 20. Thaler von denen Eigenthumern der Hau

ſer bezahlet werden auf demLande aber bleibet es beydem

was oben gemeldet und verordnet worden; Vabeneben
wollen Se. Konigl. Majeſtat nach verſpurtem derer Taxa—
toren allerunterthanigſten Fleiß und Treu die allergnadigſte

Verſehung thun daß ſie zu beſtandigen Taxatoribus beh
der FeurCaſſe nebſt einem Jahrlichen Gehalt beſtellet

werden ſollen. Signatum Charlottenburg den 10.
Junii 1706.

Mriderich.

J

Graf von Warteuberg.
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